
30. Mai 2025

Proteste auf Mallorca: Anwohner wehren
sich gegen Tourismusüberfluss!

Mallorca erlebt Proteste gegen Massentourismus.
Anwohner fordern Maßnahmen gegen die Wohnungsnot.
Demonstrationen am 6. Juni und Ende Juni angekündigt.

Palma, Spanien - Der Tourismus auf Mallorca boomt,
insbesondere bei deutschen Urlaubern. Jährlich zieht die
charmante Insel Millionen von Besuchern an, die das
angenehme Wetter, die malerischen Strände und das glitzernde
Meer genießen möchten. Doch trotz der Beliebtheit der
Destination äußern sich immer mehr Anwohner über die
Situation, die zunehmend Frustration und Unzufriedenheit
hervorruft. Die Hoteliers und Gastronomen reagieren auf diese
Unmut, jedoch scheinen bislang effektive Lösungen zu fehlen.

Inmitten dieser Unruhe kündigen Arbeitnehmer im Hotel- und
Gaststättengewerbe Proteste an, um auf die Ursachen ihrer
Besorgnis aufmerksam zu machen. Laut derwesten.de sind die

https://www.derwesten.de/panorama/vermischtes/mallorca-hotel-urlaub-palma-proteste-fuer-id301598209.html


Proteste vor allem auf die ausstehenden Verhandlungen über
den Tarifvertrag zurückzuführen. Der Vorsitzende der
Gewerkschaft UGT hat erklärt, dass Proteste in der aktuellen
Lage notwendig seien. Als konkrete Protesttermine wurden
bereits der 6. Juni für eine Versammlung vor dem Hauptsitz des
mallorquinischen Hotelverbandes sowie Ende Juni für
Demonstrationen an der Playa de Palma und Palmanova-Magaluf
festgelegt.

Massentourismus und Wohnungsnot

Die Probleme sind jedoch nicht neu, wie eine Demonstration am
26. Mai 2024 in Palma zeigt, bei der mindestens 10.000
Menschen teilnahmen. Diese Kundgebung, organisiert von „Banc
de Temps de Sencelles“, stand unter dem Motto „Sagen wir
basta!“ und „Mallorca steht nicht zum Verkauf!“. Die
Demonstranten protestierten gegen den Massentourismus und
die damit einhergehende Wohnungsnot auf Mallorca. Die
steigende Zahl von Besuchern und Ferienwohnungen trägt zur
Zunahme der Wohnungsnot bei, was viele Anwohner als
„Zerstörung“ ihrer Heimat empfinden.

Die Teilnehmer waren eine bunte Mischung aus Familien mit
Kindern, Schülern, Studenten und Rentnern, die unter anderem
mit Slogans wie „Wer Mallorca liebt, zerstört es nicht“ und
Plakaten wie „Wenn sie uns ein Dach verweigern, verweigern sie
uns die Zukunft“ auf die zunehmend problematische Situation
hinweisen wollten. Unterstützt wurden sie von Gewerkschaften,
Umweltschutzgruppen und Bürgerinitiativen. Viele Anwohner
sind der Meinung, dass zahlreiche Gebäude in Playa de Palma
nicht für den Massentourismus geeignet sind und fordern eine
Begrenzung der Besucherzahlen, da der Tourismus 45% der
Wirtschaftsleistung Mallorcas ausmacht.

Auswirkungen der Proteste

Die Gewerkschaft UGT plant bereits weitere Maßnahmen, falls
die Proteste nicht zu einer Einigung führen. Im Juli könnten



mögliche Arbeitsniederlegungen und Streiks folgen, was
Einschränkungen für Urlauber mit sich bringen könnte. Diese
Entwicklungen werfen einen Schatten auf die bevorstehenden
Sommermonate und die damit verbundenen
Tourismusaktivitäten auf der Insel. Die Anwohner und
Arbeitnehmer hoffen auf eine schnelle Lösung ihrer Anliegen,
um sowohl die Lebensqualität auf Mallorca zu wahren als auch
einen nachhaltigen Tourismus zu fördern. 

Die aktuelle Situation erfordert ein Umdenken und einen Dialog
zwischen allen Beteiligten, um das Gleichgewicht zwischen
wirtschaftlichem Wachstum und der Lebensqualität der
Anwohner zu finden. Der Frust der Bevölkerung wächst, und die
kommenden Proteste könnten die Aufmerksamkeit auf die
dringenden Probleme lenken, die Mallorca plagen.

Für weitere Informationen und Details zu den Protesten lesen Sie
auch den Bericht von tagesschau.de.
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